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Prof. Allison Pugh ist Soziologin an der Universität Virginia (USA) und hat mit Arlie Hochschild 

zusammengearbeitet. Sie lehrt und forscht zu den Themen Marktkultur, Ungleichheiten und 

Beziehungsarbeit, insbesondere zur Flexibilisierung und Vermarktlichung von Beziehungen und Emotionen.  

In ihrem vielfach ausgezeichneten Buch „Longing and Belonging: Parents, Children and Consumer Culture” 

(2009) hat sie untersucht, wie Mechanismen des Marktes auch zwischenmenschliche, emotionale 

Beziehungen formen. In ihren aktuellen Forschungsprojekten untersucht sie die Kultur des postindustriellen 

Arbeitslebens und die Auswirkungen auf familiäre Bindungen.  

Prof. Pugh betreibt außerdem mit anderen Soziologinnen den Blog careworklive.com. 
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